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24 | 4 | 2019 
Hanno Pahl 

Jan Sparsam
 (Freiburg) 

15 | 5 | 2019
Nils C. Kumkar 

(Bremen)

22 | 5 | 2019 
16–18 Uhr

Armin Nassehi 
(Institutskolloquium)

29 | 5 | 2019
Heiko Beyer 
(Düsseldorf) 

19 | 6 | 2019
Simone M. Müller 

(München)

3 | 7 | 2019 
Franz Zahradnik 

(Zürich)

17 | 7 | 2019 
Karin Stögner 

(Wien)

24 | 7 | 2019 
Leslie Gauditz 

(Bremen)

Die Verwendung makroökonomischen 
Wissens in der Geldpolitik: 
Mikrosoziologische Befunde zur 
Federal Reserve

Die Krise gekriegt: Klasse, Habitus 
und biographische Irritation bei 
Occupy Wall Street und Tea Party

Digitalisierung: Die dritte 
Erfindung der Gesellschaft

Sind wir schuld am Müll in Afrika? 
Zur Geschichte des globalen Handels 
mit giftigen Abfallstoffen

Junge Arbeitslose im Sanktionsregime: 
Subjektive Verarbeitungsweisen 
struktureller Widersprüche

Antisemitismus als 
intersektionale Ideologie

Soziologie als Ordnungswissen-
schaft: Zu den normativen Wurzeln 
des soziologischen Positivismus

Lehrstuhl 
Soziale Entwicklungen und Strukturen 
Prof. Dr. Stephan Lessenich
LMU München

In Kooperation mit der
Münchner Projektgruppe 
für Sozialforschung e.V.

Programm Sommersemester 2019
Wenn nicht anders angegeben 
immer mittwochs 18 – 20 Uhr
Konradstraße 6 im Raum 209

Gestaltung: Lena Haubner, Weimar

Solidarität, Humanität, Empathie: 
Eine aktivistische Perspektive 
auf Citizenship


